
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,  

liebe Eltern!  

An Neuen Mittelschulen erhält Ihr Kind zusätzlich zu den Jahreszeugnissen die sogenannte 

„ergänzende differenzierende Leistungsbeschreibung“ oder auch kurz „edL” genannt. 

Die edL soll neben rein schulischer Leistungen auch jene Kompetenzen abbilden, die für 

unsere Gesellschaft von immer größerer Bedeutung sind. Der europäische Referenzrahmen 

legt hierfür fünf überfachliche Schlüsselkompetenzen fest: 

 Computerkompetenz

 Lernkompetenz

 Soziale Kompetenz und Bürgerkompetenz

 Eigeninitiative und unternehmerische Kompetenz

 Kulturbewusstsein und kulturelle Ausdrucksfähigkeit

Die edL soll diese Kompetenzen, die Ihr Kind im Laufe seiner Schulzeit erworben hat, 

sichtbar machen.  

Jede Schule entscheidet autonom, wann und in welcher Form diese Schlüsselkompetenzen 

im Rahmen des Unterrichts umgesetzt werden. In jedem Schuljahr wird fächerübergreifend 

mindestens eine dieser fünf Schlüsselkompetenzen schwerpunktmäßig bearbeitet. Die edL 

wird dem Jahreszeugnis beigelegt, weist aber nur jene Teilbereiche aus, die tatsächlich 

erarbeitet wurden.  

In der achten Schulstufe wird die edL der Schulnachricht beigelegt. Erst zu diesem Zeitpunkt 

verfügt Ihr Kind über eine aktuelle Zusammenschau aller Schlüsselkompetenzen und kann 

sich mit der Schulnachricht und dieser Übersicht über die im Laufe der bisherigen Schulzeit 

erworbenen Kompetenzen bei weiterführenden Schulen oder am Arbeitsmarkt bewerben.  


